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Claudio Daguati

Moderation Fokusthema 

Klimawandel

Tatjana Marti

Organisation und 

Kommunikation

Allegra, ben venuti, herzlichst willkommen!
Organisatorische Informationen

graubünden

Karin Furger

Moderation und Referentin 

Fokusthema 

Barrierefreiheit/Inklusion



Programmpunkte

9.30 Uhr Begrüssung

9.45 Uhr Keynote: Wir lassen uns nicht behindern! Inklusion bei den Hartmanns

10.10 Uhr Erfahrungsbericht: Barrierefreies Bewegen

10.40 Uhr Projekt-Insights: Activity Testing – wie Bündner Ferienerlebnisse inklusiver werden

11.00 Uhr Netzwerkpause

11.15 Uhr World Café: OK:GO-Initiative / Activity Testing / Mit allen Sinnen die Welt entdecken / 
Barrierefreies Bewegen

12.15 Uhr Impulsreferat: Sinn in der Landschaft - Tourismus und Kollaboration angesichts des Zeitkollapses

12.45 – 
14.15 Uhr

Mittagessen und Networking
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Programm Netzwerktag «Graubünda wiitsichtig» 
Vormittag: Barrierefreiheit und Inklusion

graubünden



Programmpunkte

14.15 Uhr Keynote: Klimaschutz im Tourismus - wie reisen wir in Zukunft?

14.45 Uhr Projekt-Insights: Von Schneehoffnung zu Klimafitness: Graubünden passt sich an

15.10 Uhr Netzwerkpause

15.35 Uhr Workshop: Klimaanpassungsmassnahmen in Bündner Tourismusdestinationen

16.15 Uhr Best Practice: cause we care. Nachhaltigkeit im Tourismus. Erfolgsbeispiele aus der Praxis.

16.45 – 
17.00 Uhr

Abschluss
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Programm Netzwerktag «Graubünda wiitsichtig» 
Nachmittag: Klimawandel und Tourismus

graubünden
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Unterwegs in den 4 Dimensionen der Nachhaltigkeit

graubünden

«Klimawandel und Tourismus»

«Barrierefreiheit und Inklusion»



graubünden
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Keynote:

Wir lassen uns nicht behindern! 
Inklusion bei den Hartmanns

Nik Hartmann,

Moderator und Produzent
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Erfahrungsbericht:

Barrierefreies Bewegen

Walter Eberle
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Walter Eberle

10Walter Eberlegraubünden



Projekt-Insights:

Activity Testing – wie Bündner 
Ferienerlebnisse inklusiver 
werden

Karin Furger, 
Projektleiterin Nachhaltigkeit Graubünden Ferien

Kevin Meier, 
Co-Founder MountOn GmbH
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• Ziel: Verbesserung Inklusion und Barrierefreiheit bei 
Bündner Tourismus- und Freizeitaktivitäten

• Projektträgerin: Graubünden Ferien

• Projektpartner: MountOn

• Pilotdestinationen: Arosa, Surselva, Val Surses

• Projektdauer: 2024 – 2026

• Gefördert von innotour
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Projekt
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Testings

Weiter-
entwicklung 
Basissystem

Sensibilisierung Wissens-
vermittlung

Shared Service

Inhalt Projekt

graubünden



Testings

1. Pure Freiheit im Skigebiet: Raus aus dem 
Rollstuhl, rein ins Vergnügen

2. Lama-Trekking: Ein Angebot für mehrere 
Zielgruppen

3. Weitere Testings geplant
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Erste Erkenntnisse 

1. Manchmal braucht es mehr, manchmal weniger, um ein 
Angebot inklusiver zu gestalten.

2. Auch für das scheinbar Unmögliche gibt es Lösungen.

3. Jedes Angebot ist einzigartig. Aber wir können 
voneinander lernen. > 1 Testing = x Angebote
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• Sensibilisierung: Pilotdestinationen, Graubünden, Schweiz

• Leitfaden Schweizer Tourismus

oBefähigung touristischer Akteure

• Shared Service

• Weiterentwicklung 
Basissystem

17

Nächste Schritte

graubünden



18graubünden



World Café:
- OK:GO-Initiative
- Activity Testing
- Mit allen Sinnen die Welt entdecken
- Barrierefreies Bewegen

Michelle Keusch, Karin Furger, Kevin 
Meier, Henriette Zimny, Walter Eberle
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World Café

• 4 Posten

• 4 Gruppen mit 10 – 13 Personen

• Pro Posten 15 Minuten Zeit
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Activity 
Testing

Kevin Meier, 
Karin Furger

World Café 

graubünden

Die Welt mit 
allen Sinnen 
erleben.
Henriette 
Zimny

Barrierefreies 

Bewegen

Walter Eberle

OK:GO 
Initiative

Michelle 
Keusch



Netzwerkpause

15 Minuten



World Café:
- OK:GO-Initiative
- Activity Testing
- Mit allen Sinnen die Welt entdecken
- Barrierefreies Bewegen

Michelle Keusch, Karin Furger, Kevin 
Meier, Henriette Zimny, Walter Eberle
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Impulsreferat:

Sinn in der Landschaft – 
Tourismus und Kollaboration 
angesichts des Zeitkollapses

Prof. Dr. Boris Previšić
Professor für Kulturwissenschaften an der 
Universität Luzern,

Gründungsdirektor Urner Institut Kulturen der 
Alpen
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Mittagessen und 
Netzwerkpause

12:45 bis 14:15



Keynote:

Klimaschutz im Tourismus:
Wie reisen wir in Zukunft?

Dr. Cyril Brunner,

Klimawissenschaftler ETH Zürich
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Projekt-Insights:

Von Schneehoffnung zu 
Klimafitness:
Graubünden passt sich an

Martina Hollenstein Stadler

Projektleitung Klimafitte Destinationen und 

Geschäftsführerin MOUNTECO GMBH
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Netzwerkpause

15 Minuten



Workshop:

Klimaanpassungsmassnahmen 
in Bündner 
Tourismusdestinationen

Martina Hollenstein Stadler,

Ueli Hug, Jerun Vils
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Best Practice:
cause we care. Nachhaltigkeit im 
Tourismus
– einfach umsetzen, wirksam handeln.
Erfolgsbeispiele aus der Praxis.

Cornelia Rutishauser,

Teamleiterin Corporate Partnerships, 

Stiftung myclimate

30graubünden



Abschluss und 
Ausblick



Beispiele von Projekten

32graubünden

Klimafitte 
Destinationen

Klimabildung Inklusion und 
Barrierefreiheit

Digitize the 
Planet

Digitale 
Barrierefreiheit

Coachings für 
Destinationen

Nachhaltigkeit & 
Marketing

Webinare, 
Workshops, 

Netzwerkanlass

Shared Services Leitfaden 
zukunftsfähige 

Events



Unser erster Shared Service:
Digitale Barrierefreiheit

European Accessibility Act ab 28.06.2025 in Kraft
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Website-Check zur digitalen 
Barrierefreiheit

• Prüfung des Status Quo (25 
Erfolgsfaktoren) und konkrete 
Handlungsempfehlungen

• Kosten: einmalig CHF 180.–

• Erfolgreiche Pilotdurchführungen mit 
Engadin, Prättigau und Val Surses

Webinare und Schulungen

• Weiterführende Themen wie 
bspw. barrierefreie PDF

• Einkaufsgemeinschaft; Kosten je 
nach Umfang und beteiligte 
Parteien

www.graubuenden.ch/digitale-barrierefreiheit

https://www.graubuenden.ch/digitale-barrierefreiheit


Grazia fich
Grazie mille
Vielen Dank
Auf Wiedersehen

A revair

Arrivederci
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«Wir können den Wind nicht 
ändern, aber die Segel 

anders setzen.»
Aristoteles
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